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„Aber jetzt Schluss mit dem Schweigen“ 
Konzert und Lesung im Andenken an Stefan und Lotte Zweig 
Donnerstag, 30. 4. 2026 | 16:00–17:30 Uhr 
Solitär der Universität Mozarteum | Mirabellplatz 1, Salzburg

Das Stefan Zweig Haus der Universität Salzburg 
lädt zu einer Gedenkfeier für Stefan und Lotte 
Zweig mit Lesung und Musik. Den Erben Stefan 
und Lotte Zweigs verdanken wir eine großzügige 
Schenkung, verbunden mit der Verpflichtung, 
Andenken und Erbe Zweigs zu bewahren und zu 
verbreiten. Als ein Zeichen der Verbundenheit 
wird ein Mitglied der Familie – der international 
renommierte Geiger David Alberman (London) – 
persönlich das musikalische Programm 
mitgestalten. 

Stefan Zweig, ein hellsichtiger Beobachter 
seiner Gegenwart, lebte ab 1934, als er 
Salzburg verließ, im Exil: zuerst in 
Großbritannien, dann in den USA, schließlich in 
Brasilien, wo er und Lotte 1942 gemeinsam aus 
dem Leben gingen. Zweigs autobiographisches 
Erinnerungsbuch „Die Welt von Gestern“, einer 
seiner letzten Texte, ist nicht nur literarisches 
und historisches Dokument, sondern auch ein 
Aufruf gegen Krieg und Faschismus. Der 
Dramaturg und Regisseur Hermann Beil wird 
aus dem Kapitel „Incipit Hitler“ lesen.

Anmeldung
Aufgrund des begrenzten Platzangebots bitten wir um rasche und verbindliche Anmeldung, bitte mit 
Angabe, ob Sie in Begleitung kommen, bis spätestens 10. 4. 2026 unter szh@plus.ac.at 

Eine Kooperationsveranstaltung der Universität Salzburg/Stefan Zweig Haus, des Alumni Clubs, 
IE „Wissenschaft und Kunst“/Figurationen des Übergangs und der Universität Mozarteum Salzburg.



Programm

Begrüßung  
Univ.-Prof. Dr. Werner Michler, Leiter des Stefan Zweig Hauses

Eröffnungsworte 
Univ.-Prof. Dr. Bernhard Fügenschuh, Rektor der Universität Salzburg

Univ.-Prof.in Dr.in Constanze Wimmer, Rektorin der Universität Mozarteum Salzburg

Dr. Dr. h.c. Helga Rabl-Stadler, Präsidentin der Salzburger Festspiele (1995–2022) 
Internationale Kulturbotschafterin und Ehrendoktorin der Universität Salzburg 

Konzert 
Das Merlin Ensemble Wien und Gäste spielen Musik von Viktor Ullmann, Béla Bartók, Olivier Messiaen
und Arnold Schönberg. 
David Alberman Violine | Martin Walch Violine, Musikauswahl | Valentina Schachner-Nedherer Klavier

Lesung 
Hermann Beil liest aus „Die Welt von Gestern. Erinnerungen eines Europäers” von Stefan Zweig 
und aus seinen Tagebüchern und Briefen. 

Empfang
Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Empfang. 

Wir möchten außerdem auf die Erinnerungsveranstaltung zur Salzburger Bücherverbrennung 1938 
der Initiative „Freies Wort” um 18:30 Uhr in der Alten Residenz hinweisen.
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